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Ergebnisprotokoll zur Sitzung der Arbeitsgruppe EXCHANgE 

Donnerstag, 31.01.2008, 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

Ort: Landesverwaltungsamt / Landesjugendamt, Raum B 404, Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale)

Tagesordnung:

01. 
Begrüßung durch Frau Malzahn (Landesverwaltungsamt / Landesjugendamt)

02. 
Ergänzungen / Bestätigen der Tagesordnung

03. 
Fragen zum Protokoll der Sitzung am 11.10.2007 in Magdeburg 

(siehe http://jugend-lsa.de/exchange/exchange/downloads.html )

04. 
aktuelle Runde

05. 
vorliegende Förderangebote Internationale Jugendarbeit 2008 (Vorstellung durch Landesjugendamt)

06.
Europa-Jugendevent „Europa geht weiter“

07. 
Ergebnisse der EXCHANgE-Klausur vom 06./07.12.2007

08. 
Struktur der AG: Fragen zur Mitgliedschaft in der AG, gemeinsame Projekte der AG, 

Beschlussfähigkeit der AG auf Sitzungen bei Nicht-Konsens, Bildung von Interessengruppen innerhalb der AG EXCHANgE

09. 
Öffentlichkeitsarbeit: perspektivische Erstellung einer PR-Analyse / Aktualisierung der Homepage AG EXCHANgE (siehe www.exchange-lsa.de) / mögliche Dezentralisierung der Homepage / Erstellung einer Datenbank / Mediathek der Träger und Projekte für Internationale Jugendarbeit für Sachsen-Anhalt

10.
weitere Projekte des Projektbüros 2008 

11. 
Planungen zur Broschüre „5 Jahre EXCHANgE“

12. 
EXCHANgE-Cafés zur Information und Beratung Jugendlicher

13.
Einladung einer polnischen Delegation nach Magdeburg im Herbst 2008 / Mazowien

14. 
weitere Punkte laut 01.

Anwesende:

Wolf Blümel (LVWA/LJA) 

Dana Brockmeier (LVWA/LJA)

Regina Gaede (Bildungsstätte der Sportjugend Schierker Baude) 

Sylvia Gössel (LKJ/ Projektbüro EXCHANgE)

Silke Graichen (ConAct)

Iris Hollstein (IJGD) 

Marco Jänicke (Sportjugend Sa-Anh)

Moritz Kaplonek, (LKJ/ Projektbüro EXCHANgE, FSJ)

Renate Kriegel (Jugendbildungsstätte Peseckendorf)

Christine Malzahn (LVWA/LJA)

Michael Marquardt (AGSA)
Wolfgang Meyer (AGSA) 

Klaus Müller (IB)

Franziska Schramm (Jugendbildungsnetzwerk Magdeburg)

Christof Starke (Friedenskreis Halle) 

Susann Steinert (djo) 

Uwe Welz (Staatskanzlei Sa-Anh) 

Cornelia Wewetzer (Landesheimatbund Sa-Anh)

Entschuldigt:

Tobias Thiel (Akademie Wittenberg)


Evy Zinke (Stadtjugendpflege Elbingerode)
01. 
Die TeilnehmerInnen wurden durch Christine Malzahn (LVA / LJA) begrüßt. Sie würdigte die engagierte Arbeit der AG und des Projektbüros und verwies und diesem Kontext auf eine hohe Qualität der internat. JA in Sachsen-Anhalt. LVwA/LJA sieht auch in 2008 keine Etatkürzungen in diesem Bereich vor, obwohl finanzielle Situation schwierig ist, da in 2008 Haushaltsansatz bisher nur zu voraussichtlich 90% frei gegeben.    

02. 
Die Tagesordnung wurde bestätigt.

· Ein Beschlussprotokoll wird angefertigt und an die Mitglieder der AG versendet.

03. 
Das Protokoll zur letzten Sitzung vom 11.10.2007 wurde bestätigt.

04. 
Aktuelle Runde


Die TeilnehmerInnen stellten ihre laufenden und geplanten Projekte vor. 

· AGSA und Sportjugend Sa-Anh tauschen sich bezüglich Polen aus

· Sportjugend: Teilnehmer für Israelprojekt werden noch gesucht (Abstimmung erfolgt mit Wolf Blümel und ConAct)

· Friedenskreis lässt sein Programm auf EXCHANgE-Homepage stellen

· Internationaler Bund: bittet darum, Werbung für BAFA-JuLeiCa-Ausbildung zu machen

· Landesheimatbund: Für 2009 mehr auf dem Gebiet der internationalen Jugendarbeit geplant. Interessenbekundung für Einsatz von Freiwilligen des Europäischen Freiwilligendienstes (EFD).

05.  
Vorliegende Förderangebote 2008 (LVA / LJA)


Wolf Blümel stellte eine tabellarische Auflistung der Förderanträge 2008 im Bereich der internationalen Jugendarbeit (Landesmittel, Bundesmittel incl. Jugendwerke) vor. Nach jetziger Einschätzung kann Budgetansatz des Vorjahres gehalten werden. Es liegen Angebote iHv. 200 T Euro vor, max. 170 T stehen zur Verfügung (sogar kleine Erhöhung gegenüber Vorjahr), Kürzungen müssen daher vorgenommen werden

· Frage einiger Verbände nach Wegfall Fahrtkostenzuschuss zzgl. Taschengeld  TN aus ehem. GUS-Staaten aus KJP-Mittel, Maßnahmen mussten teilw. bereits von russischer Seite abgesagt werden (W. Blümel bittet um Problemdarstellung via Email, er wird Sachverhalt zur Länderzentralstellenkonferenz bei der Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch vom 14.02. – 15.02.2008 in Hamburg thematisieren 

06. 
Europa-Jugendevent „Europa geht weiter“

Sylvia Gössel stellte das Konzept zum diesjährigen europäischen Jugendevent 
vor. 2008 gibt es 3 Neuerungen: Lokalität (Schiff), 3 Phasen (Vorbereitung, 
5tägige Schiffstour, Einbindung in strukturierten Dialog).

· Beschluss: Beim Jugendevent 2008 soll es einen EXCHANgE-Gemeinschafts-Info-Stand mit Material und Informationen von allen Partnern geben. Die Betreuung wird mit der Projektleitung / dem Projektbüro EXCHANgE abgestimmt, prinzipielles Interesse wurde von IJGD, Sportjugend, und AGSA geäußert.

· Eine Ausschreibung der Workshop-Leiter geht den Mitgliedern per Email zu

· Musikbeitrag / Ideen für Bands – Projektbüro fragt Radio Sputnik an (Kontakt über Franziska Schramm)

· F. Schramm: Band könnte z.B. über Aufruf Sputnik gefunden werden

· W.Blümel: erbittet komprimierte schriftliche Darstellung des Vorhabens mit Hinweisen auf Mehrwert/Relevanz für jugendliche Zielgruppe, mit diesen Infos Termin avisiert bei E. Marcuse, Programmchef mdr sputnik; Ziel: Beiträge/Berichterstattung über Projekt im Vorfeld sowie Begleitung Projektverlauf

· Projektbüro versendet eine Rundmail mit allen Infos / Anfragen zum Jugendevent.

07. 
Ergebnisse der EXCHANgE-Klausur vom 06./07.12.2007

Die Inhalte und Ergebnisse der Klausur wurden kurz zusammengefasst.

· Bei der Klausur behandelte Schwerpunkte: Trennschärfe AG – Projektbüro, Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit, Rückblick & Perspektiven, Zusammenarbeit mit Hochschulen

· Alle weiteren Termine für Sitzungen und die Klausur 2008 stehen fest: Mittwoch, 28. Mai 2008, 10.00 Uhr; Ort: n.n.
Mittwoch, 24. September 2008; 10.00 Uhr; Ort: n.n.
Klausurtagung der AG EXCHANgE: Donnerstag / Freitag, 27. / 28. November 2008; Zeit & Ort: n.n.

· Zusammenarbeit mit Hochschulen: Franziska Schramm sendet Infopapier an Projektbüro zur Weiterleitung, freie Praktikum-Plätze können über sie vermittelt werden (Infos werden über das Projektbüro weitergeleitet); Interesse von Herr Thimmel (FH Köln) an Jugendbegegnungspädagogik bzw. Jugendreisepädagogik besteht, Kontakt wird über IJGD gehalten.

· Zusammenarbeit mit Freistil – Infos werden über Wolf Blümel per Rundmail weitergeleitet. Eventuell Kooperation mit Freistil eingehen (AGSA).

08. 
Struktur der AG EXCHANgE

· Definition der Mitgliedschaft in der AG: Projektbüro entwirft Vereinbarung, z.B. über Grundsätze der Mitgliedschaft, die von den Mitgliedern unterzeichnet werden soll.  Mitgliedschaft wird inhaltlich definiert und mit dem Leitbild von EXCHANgE verknüpft. Projektbüro entwickelt Vorschlag, der von Mitgliedern diskutiert wird. Inhalt: freiwillige Selbstverpflichtung der Mitglieder, Qualitätsstandards in IBs einzuhalten/umzusetzen; Wahrung der Trägerautonomie- und Pluralität 

· Leitbild soll vom Büro entwickelt werden, wird per Mail an die Partner gesendet.

· Projektbüro versendet nochmals Rundmail mit Anfrage zur Zuarbeit zum Aktivitätenkalender auf der Website.

· Projektbüro erstellt Kriterien für gemeinsame AG Projekte. Inhalt: Definition der Merkmale eines „Projektbüroprojektes“ sowie eines „AG-Projektes“  Vorschläge der Träger für gemeinsame AG-Projekte für 2009 werden auf Klausur gesammelt.

· Der Europäische Jugendevent wird als gemeinsames AG Projekt anerkannt.

· Verfahren bei Nicht-Konsens auf Sitzungen: Beschlüsse werden nach Mehrheitsentscheidungen gefasst.

· Struktur der AG: Bei Bedarf werden (über die Sitzungen der AG hinaus) thematische Interessengruppen gebildet. 

09. 
Öffentlichkeitsarbeit

· PR-Analyse wird seitens des Projektbüros möglichst bis Mitte des Jahres 2008 erstellt.

· Entwurf des Flyers für EXCHANgE wird an die Mitglieder der AG versendet.

· Auswahl von Informationen der Mitglieder für Homepage und Weiterleitungen: Relevante Informationen werden durch einen klaren Hinweis an das Projektbüro bestimmt.

· EXCHANgE-Homepage soll möglichst bis Mitte des Jahres auf CMS umgestellt werden.

· Aufbau einer Mediathek: Konzepterstellung durch Projektbüro, Konzept wird an Mitglieder der AG versendet (Inhalt: Nutzen / Vorteile / Inhalte).

010. 
Weitere Projekte des Projektbüros 2008 


Sylvia Gössel stellte kurz die Projekte für 2008 vor und verwies darauf, dass 


die Projekte auf der Homepage www.exchange-lsa.de beschrieben werden.

· Zusammenarbeit mit der Region Centre: Projektbüro definiert, was die Ansprüche für ein gemeinsames Projekt mit den Partnern der Region Centre sind (Konzeptionell / Inhaltlich)

· IB bietet sich an, Konzeption für Fachkräfteprogramm zu erstellen.

011. 
Planungen zur Broschüre „5 Jahre EXCHANgE“

· Leitbild wird zur Konzeption der Broschüre hinzugefügt 

· 1-2 Sätze zu den Trägern werden aufgenommen. 

· Offene Diskussion über Definition von „Modellprojekten“ wird ermöglicht

· Eine Seite zu „AG EXCHANgE“ ist zu wenig. 

· Übersetzung der Broschüre ins Englische wird durch das Projektbüro geprüft. 

· Europäische Partner werden benannt

· Projektbüro organisiert Treffen einer zu bildenden Redaktionsgruppe, Anfrage wird an alle Mitglieder durch das Projektbüro per Mail versendet. 

012. 
EXCHANgE-Cafés zur Information und Beratung Jugendlicher

Wolfgang Meyer stellte die Idee der EXCHANgE-Cafés vor.

· Die AG EXCHANgE begrüßt die Implementierung.
· Eine Interessengruppe wurde gebildet, die sich im Anschluss an die Sitzung der AG zusammensetzte. Die Beteiligten prüfen mögliche Orte / Räume für EXCHANgE-Cafés.

· Gespräche zwischen Staatskanzlei, LVwA/LJA und AGSA über Finanzierungsmodalitäten laufen 

013. 
Gespräch mit Delegation Marschallssamt Mazowien/Einladung einer 
polnischen Delegation nach Sachsen-Anhalt im Herbst 2008 

· W. Blümel berichtete über Gespräch MS (Eröffnung durch Frau Staatssekretärin Prof. Dienel) und Staatskanzlei mit Frau Halina Olczak-Wierzbicka, Leiterin Abteilung Internationale Beziehungen und weiteren poln. VertreterInnen am 23.01.2008 im MS, Einladung durch MS an Exchange (Ch. Scharf) und LJA auf Bitte der Staatskanzlei, Ergebnis: Zusammenarbeit soll intensiviert werden, Brief an Marschall (Staatskanzlei cc) von AG Exchange über deren Aktivitäten und Perspektiven der Zusammenarbeit auf Bitte von Frau Olczak, W. Blümel sprach Einladung für Kurzbesuch nach Sachsen-Anhalt an 4 Personen (Frau Stark, Abtlg. Internationale Beziehung, 1 n.n. Departement für Soziales/Jugend, 2 NGOs, u.a. z.B. Federazia Mazowia) für Anfang November aus, W. Blümel verwies auf Bundeskongress der dt. – poln. Gesellschaften zu dieser Zeit in MD, Jugendaustausch soll dabei auch Thema sein, interessierte Träger aus ST werden zu Veranstaltung eingeladen, Delegation kann Mazowien vorstellen, NGOs und Jugendarbeitsstrukturen kennen lernen sowie Fachkräfteprogramm in 2009 vorbereiten, DPJW wird Programm inhaltlich u. ggf. finanziell unterstützen  

014. 
Frage nach Austragungsort der nächsten Sitzung: 

· ConAct erklärt sich bereit, bei der Evangelischen Akademie anzufragen. Antwort geht an das EXCHANgE-Büro bis Mitte nächster Woche. (Ergänzung zum Protokoll: Ev. Akademie Wittenberg erklärt sich bereit, Austragungsort der nächsten Sitzung zu sein). Offizielle Einladung geht den Mitgliedern der AG per E-Mail zu.
Weitere Infos:

· Herr Welz teilte ein Papier zu Grundsätzen der Förderung von Projekten der internationalen Jugendarbeit durch die Staatskanzlei aus.
Protokoll:
Moritz Kaplonek

EXCHANgE Sachsen-Anhalt

c/o LKJ Sachsen-Anhalt e.V.

Liebigstr. 05

39104 Magdeburg

Tel. +49 391 2445162

Fax +49 391 2445170

eMail: exchange@jugend-lsa.de

www.exchange-lsa.de 
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